
 

 

 

 

Gewährungskriterien 2024 

Projekte des Europäischen Solidaritätskorps 

  



Qualitätssiegel für Freiwilligenarbeit in Solidaritätsaktivitäten 
 

Gewährungskriterien 
 

Die Vergabe eines Qualitätssiegels muss mit den oben genannten Grundsätzen und Qualitätsstandards übereinstimmen. Die 
folgenden Vergabekriterien werden zur Bewertung der Anträge herangezogen. Einige Kriterien sind spezifisch für die 
beantragte Rolle. 

 

Relevanz  

 

Das Ausmaß, in dem: 

• die Beweggründe der Organisation für die Teilnahme am Europäischen Solidaritätskorps 
überzeugend und klar erläutert sind; 

• die Ziele und regelmäßigen Aktivitäten der Organisation sich mit Themen befassen, die 
für die Ziele des Europäischen Solidaritätskorps von Bedeutung sind, und eine starke 
Solidaritätsdimension aufweisen. 

• der Vorschlag ist relevant für die Achtung und Förderung gemeinsamer EU-Werte wie 
die Achtung der Menschenwürde, Freiheit, Demokratie, Gleichheit, Rechtsstaatlichkeit 
und die Achtung der Menschenrechte sowie die Bekämpfung jeglicher Art von 
Diskriminierung. 

Qualität der 
Maßnahmen 

Das Ausmaß, in dem die Organisation die Qualitätsstandards des Programms einhält, indem sie 

folgende Aspekte berücksichtigt: 

• Auswahl der Teilnehmer in einem transparenten und fairen Verfahren und/oder 

Einbeziehung in die Aktivitäten; 

• Gewährleistung angemessener praktischer und logistischer Vorkehrungen;  

• Gewährleistung einer angemessenen Betreuung der Teilnehmer vor, während und nach der 

Aktivität, soweit angemessen;  

• Sicherstellung, dass die Teilnehmer die einschlägigen Genehmigungsanforderungen 

erfüllen und sich einer speziellen Vorbereitung unterziehen, insbesondere für Teilnehmer, 

die mit gefährdeten Gruppen arbeiten, in Übereinstimmung mit dem geltenden nationalen 

Recht; 

• Gewährleistung einer angemessenen persönlichen Unterstützung der Teilnehmer; 

• Sicherstellung einer soliden Lernkomponente für die Teilnehmer sowie der Anerkennung 

und Validierung der Lernergebnisse; 

• Gewährleistung der Sicherheit und des Schutzes der Teilnehmer und Zielgruppen im 

Einklang mit dem Grundsatz der Vermeidung schädlicher Aktivitäten; 

• Vermeidung von Arbeitsplatzersatz, Routineaufgaben und Aufgaben mit geringem 

Lerneffekt; 

• Konzeption und Durchführung qualitativ hochwertiger Standardaktivitäten, die auf 

ungedeckte gesellschaftliche Bedürfnisse eingehen und den Teilnehmern, Gemeinschaften 

und Zielgruppen zugute kommen;  

• Erreichen, Unterstützen und Einbeziehen junger Menschen mit geringeren Möglichkeiten. 



Organisatorische 
Fähigkeiten 

Das Ausmaß, in dem: 

▪ die Organisation die Fähigkeit und das Engagement unter Beweis gestellt hat, angemessene 
Ressourcen für die Verwaltung der Tätigkeiten des Europäischen Solidaritätskorps im 
Einklang mit den geltenden Qualitätsstandards bereitzustellen; 

▪ die Organisation geeignete Schritte vorgeschlagen hat, um die Kontinuität der Aktivitäten 
im Falle von organisatorischen Veränderungen zu gewährleisten; 

Die Organisation zeigt ein gutes Konzept für die Ermittlung von und die Zusammenarbeit mit 
Partnern. 

 

Zusätzliche Kriterien für Lead Organisationen 

Strategischer Ansatz 

 (maximum 50 
Punkte)  

Das Ausmaß, in dem: 

▪ der Antragsteller einen überzeugenden langfristigen Rahmen für die Erreichung klar 
definierter Ziele mit eindeutigen Etappenzielen und Anpassungsmaßnahmen 
formuliert;  

▪ die angegebenen Ziele wichtigen gesellschaftlichen Bedürfnissen entsprechen und für 
die Ziele des Europäischen Solidaritätskorps relevant sind; 

▪ die geplanten Aktivitäten geeignet sind, die ermittelten Bedürfnisse und Ziele zu 
erfüllen; 

▪ sind die vorgeschlagenen Ziele realistisch und im Verhältnis zu den Zielen und 
Kapazitäten ausreichend ehrgeizig; 

▪ die geplanten Aktivitäten einen klaren Nutzen für die Teilnehmer, die teilnehmenden 
Organisationen und die Zielgruppen bringen und eine potenziell breitere Wirkung 
haben (z. B. auf lokaler, regionaler, nationaler und transnationaler Ebene);  

▪ die geplanten Aktivitäten und Ziele einen europäischen Mehrwert aufweisen; 
▪ der Antragsteller beabsichtigt, zugängliche und integrative Aktivitäten zu konzipieren 

und/oder Projekte und Aktivitäten zu unterstützen, die sich aktiv mit der Frage der 
Integration und Vielfalt in der Gesellschaft im weiteren Sinne befassen; 

▪ der Antragsteller ökologische Nachhaltigkeit und Verantwortung fördern will und plant, 
nachhaltige und umweltfreundliche Praktiken in die Aktivitäten einzubeziehen; 

▪ der Antragsteller plant, digitale Werkzeuge und Methoden zur Ergänzung und 
Verbesserung der Aktivitäten zu nutzen. 

Projektmanagement 
und -koordination 
(maximum 50 
Punkte) 

Das Ausmaß, in dem: 

▪ die Organisation ein hochwertiges Projektmanagement gewährleistet, einschließlich 
angemessener Kommunikations- und Koordinierungsmaßnahmen mit den Partnern; 

▪ die Maßnahmen zur Verbreitung der Ergebnisse der Aktivitäten innerhalb und 
außerhalb der beteiligten Organisationen angemessen und von hoher Qualität sind;  

▪ die Maßnahmen zur Überwachung und Evaluierung der Aktivitäten angemessen und 
von hoher Qualität sind. 

 

  



Solidaritätsprojekte 
 

Gewährungskriterien 
 

Um für eine Finanzierung in Frage zu kommen, müssen die Vorschläge mindestens 60 Punkte erreichen. Darüber hinaus 
müssen sie mindestens die Hälfte der Höchstpunktzahl in jeder der unten genannten Kategorien von Vergabekriterien 
erreichen.  

 

Relevanz, 

Grundprinzipien und 

Wirkung 

(maximum 40 

Punkte) 

▪ Die Relevanz des Projekts für die Ziele und Prioritäten des Europäischen 
Solidaritätskorps;  

▪ Das Ausmaß, in dem das Projekt den Grundsätzen des Europäischen Solidaritätskorps 
Rechnung trägt; 

▪ Ausmaß, in dem das Projekt einen europäischen Mehrwert erbringt, indem es 
relevante Themen aufgreift 

▪ Die Relevanz des Projekts für die Bedürfnisse der Mitglieder der Gruppe; 
▪ Die Relevanz des Projekts für die Bedürfnisse einer Zielgruppe (falls vorhanden) und 

lokaler Gemeinschaften;  
▪ Die potenziellen Auswirkungen des Projekts auf die Mitglieder der Gruppe, 

einschließlich ihrer persönlichen, unternehmerischen Fähigkeiten und ihres sozialen 
Engagements; 

▪ Die potenziellen Auswirkungen auf die Zielgruppe (falls vorhanden) und auf lokale 
Gemeinschaften. 

▪ Inwieweit der Vorschlag für die Achtung und Förderung gemeinsamer EU-Werte wie 
Achtung der Menschenwürde, Freiheit, Demokratie, Gleichheit, Rechtsstaatlichkeit 
und Achtung der Menschenrechte sowie Bekämpfung jeglicher Art von 
Diskriminierung relevant ist. 

Qualität der 

Projektgestaltung 

(maximum 40 

Punkte) 

▪ Die Kohärenz zwischen den Projektzielen und den vorgeschlagenen Aktivitäten; 
▪ Das Ausmaß, in dem das Projekt von jungen Menschen konzipiert, entwickelt und 

durchgeführt wird;  
▪ Das Ausmaß, in dem die Zusammensetzung der Gruppe es ermöglicht, die Projektziele 

zu erreichen;  
▪ Die Beteiligung der Mitglieder der Gruppe an den verschiedenen Phasen des Projekts;  
▪ Die Klarheit, Vollständigkeit und Qualität aller Phasen des Projekts (Planung, 

Vorbereitung, Durchführung, Bewertung und Weitergabe der Ergebnisse); 
▪ Das Ausmaß, in dem der Lernprozess und die Lernergebnisse im Projekt durchdacht, 

identifiziert und dokumentiert wurden, insbesondere durch Youthpass;  
▪ Das Ausmaß, in dem das Projekt nachhaltige und umweltfreundliche Praktiken, 

zugängliche und integrative Aktivitäten einbezieht und digitale Werkzeuge und 
Methoden zur Ergänzung und Verbesserung der Aktivitäten einsetzt. 

Qualität des 

Projektmanagements 

(maximum 20 

Punkte) 

▪ Die praktischen Modalitäten, das Management, die Zusammenarbeit und die 
Kommunikation zwischen den Mitgliedern der Gruppe; 

▪ Die Maßnahmen zur Evaluierung der Projektergebnisse; 
▪ Die Maßnahmen, um das Projekt für andere, die nicht am Projekt beteiligt sind, 

sichtbar zu machen; 
▪ Die Maßnahmen zur Weitergabe der Projektergebnisse. 

 


